
 
 
 
 
 

 

 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Tennistrainings durch Cornelia Grünes – Stand 24. Februar 2024 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
der Trainerin Cornelia Grünes 

1. Einbeziehung und Gültigkeit  
Die nachstehenden Bedingungen gelten für alle im 
Zusammenhang mit dem Trainingsbetrieb unter der Leitung von 
Cheftrainerin Cornelia Grünes geschlossenen Verträge. 
Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform. Die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen sind für alle Trainingsteilnehmer verbindlich. Dies gilt 
auch für die Platz- und Hallenordnung des Kirdorfer Tennisclubs 
sowie die jeweiligen Platz- und Hallenordnungen bei Training auf 
anderen Plätzen und Hallen. Der Kirdorfer Tennisclub e.V. ist 
weder Vertragspartner noch Veranstalter, sondern stellt die 
Tennisanlage der Cheftrainerin für das Training der Mitglieder zur 
Verfügung. 
 

2. Training  
Es wird Mannschafts-, Gruppen- und Einzeltraining angeboten. Die 
Gruppen werden nach organisatorischen und praktischen 
Notwendigkeiten unter Berücksichtigung von Alter und Spielstärke 
eingeteilt. Die Entscheidung über die Zusammensetzung der 
Gruppen und die Einteilung von Trainingszeiten und Trainern liegt 
bei der Cheftrainerin. Bei Bedarf kann die Einteilung geändert 
werden. Auf Wünsche der Teilnehmenden wird nach Möglichkeit 
Rücksicht genommen. Es ist gestattet, auch während der Saison, 
einen Trainerwechsel vorzunehmen oder Vertretungsunterricht zu 
erteilen, falls dies aus organisatorischen Gründen erforderlich ist. 
Die Trainingseinheit beträgt 60, 90 oder 120 Minuten (inkl. Bälle 
sammeln und Platzpflege). 
 

3. Gesundheit/Eigenverantwortung  
Der Trainingsteilnehmer bzw. Erziehungsberechtigte versichert, 
dass er/sie bzw. sein/ihr Kind gesundheitlich in der Lage ist, am 
Tennistraining teilzunehmen. Das Training findet insoweit auf 
eigene Verantwortung des Trainingsteilnehmers bzw. des 
Erziehungsberechtigten statt. Sofern während des Trainings 
gesundheitliche Probleme auftreten, verpflichtet sich der 
Trainingsteilnehmer, diese sofort dem Trainer zu melden. 
 

4. Kosten  
Die Trainingskosten werden grundsätzlich per Lastschrifteneinzug 
entrichtet. In den Kosten ist die gesetzliche Mehrwertsteuer 
enthalten. Bei vorzeitiger Kündigung ist der volle Rechnungsbetrag zu 
entrichten. Eine Rückerstattung bereits bezahlter Beträge findet nicht 
statt. 
 

5. Aufsicht bei Kindern  
Die Aufsichtspflicht für Kinder und Jugendliche beschränkt sich auf 
die Dauer des Trainings, bei Feriencamps auf die 
Betreuungszeiten. Die Eltern/Erziehungsberechtigten sind 
verantwortlich, dass ihr Kind pünktlich zum Training/Camp 
gebracht wird und pünktlich nach dem Training/Camp wieder 
abgeholt wird. Die Kinder müssen von Ihren 
Eltern/Erziehungsberechtigten darüber informiert werden, dass sie 
den Trainingsbereich während des Trainings/Camps nicht 
verlassen dürfen und den Anweisungen des/der Trainers/in Folge 
leisten müssen. Wir übernehmen keine Haftung, wenn ein Kind den 
Trainingsbereich verlässt. 
 
 
 

6. Ausfall von Trainingseinheiten/Stornierung Camps  
Durch Verschulden des Teilnehmers ausgefallene 
Trainingstermine (auch bei Krankheit) werden nicht nachgeholt 
oder erstattet. Im Falle der unverschuldeten und plötzlichen 
Unbespielbarkeit des Platzes wird Athletiktraining, Taktiktraining, 
Theorietraining und Koordinationstraining durchgeführt. 
Sofern der Trainingstermin einer Gruppenstunde nicht eingehalten 
werden kann, entfällt die Leistungspflicht, während der Anspruch 
auf das Trainerentgelt erhalten bleibt. Werden Trainingstermine 
durch den Trainer abgesagt (z. B. Krankheit), werden diese nach 
Möglichkeit durch einen Ersatztrainer übernommen oder 
nachgeholt. Trainingstermine können von der Trainerin/dem 
Trainerteam ersatzlos abgesagt werden, wenn amtliche 
Wetterwarnungen für die Zeit des Trainingstermins bestehen.  
(z.B. „Warnung vor extremer Hitze“ oder ähnliches) 
Eine Stornierung von Camps durch den Kunden ist unter folgenden 
Voraussetzungen möglich:  

• Bei Stornierung ab 6 Tage bis 1 Tag vor Camp-Beginn 
sind 50 % des Camp-Preises zu entrichten.  

• Ab Camp-Beginn sind 100 % vom Camp-Preis zu 
entrichten. 

 

7. Ausschluss vom Training  
Der/die Trainer/in kann einen Trainingsteilnehmer aus einer 
Gruppe ausschließen, wenn dieser trotz Ermahnung den 
Anweisungen des Trainers keine Folge leistet oder das Training 
stört. Dies ist gültig für alle Altersgruppen. 
Eltern/Erziehungsberechtigte willigen ein, dass ihr Kind in einem 
solchen Fall im Trainingsbereich bleiben muss, bis es abgeholt 
wird. In diesem Fall besteht kein Anspruch auf Erstattung des 
Trainingsentgelts. 
 

8. Haftung  
Die Haftung für Schäden im Zusammenhang mit dem Training 
beschränkt sich auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Die 
Teilnahme am Tennistraining erfolgt auf eigene Gefahr. Die 
Cheftrainerin übernimmt keinerlei persönliche Haftung bei Sach-
und Körperschäden, es sei denn, die gesetzlichen 
Voraussetzungen liegen vor z.B. Vorsatz. Weiterhin wird keine 
Haftung für den Ersatz von liegengebliebenen und/ oder abhanden 
gekommenen Gegenständen übernommen. Dies gilt auch für 
etwaige durch das Training entstandene Schäden an Personen 
und /oder Sachen. Die Meldefrist für einen Haftungsfall beginnt mit 
der Entdeckung des Schadens. Innerhalb von 7 Tagen, ab 
Schadenskenntnis, sind der Schadenstag, der Schadenshergang 
und der voraussichtliche Schaden durch den Geschädigten 
schriftlich mitzuteilen. Nach Ablauf der Frist besteht keine 
Verpflichtung mehr, für einen etwaigen Schaden aufzukommen. 
 

9. Datenschutz  
Ihre persönlichen Daten werden elektronisch gespeichert und 
verarbeitet unter Beachtung der Anforderungen der 
Datenschutzbestimmungen.  
 

10. Schlussbestimmung   
Mündliche Absprachen neben diesem Vertrag sind nicht getroffen 
worden. Jede Änderung dieses Vertrages bedarf der Schriftform. 
Dies gilt auch für die Aufhebung der Schriftformklausel selbst. 


